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Einführung in die lexikografische Recherche 2: 
Zweisprachige lexikografische Ressourcen 
Englisch-Deutsch 

Einleitung 

Der Nutzen von zweisprachigen Wörterbüchern ist unter Sprachprofis umstritten. Besonders 
in der Fremdsprachen- und Übersetzungsdidaktik gab und gibt es Leute, die vom Gebrauch 
überhaupt abraten. Diese Haltung beruht jedoch eher auf der didaktischen Forderung, dass 
dem zweisprachigen Wörterbuch nicht blind vertraut werden sollte. Aus der Praxis von 
professionellen KommunikatorInnen lässt sich das zweisprachige Wörterbuch kaum 
wegdenken. 

In diesem Dokument werden die wichtigsten zweisprachigen lexikografischen Ressourcen 
für die Übersetzungsversion Englisch-Deutsch vorgestellt. Dabei geht es hauptsächlich um 
die grossen Allgemeinwörterbücher. Daran anschliessend werden exemplarisch noch einige 
der wichtigsten Fachwörterbücher vorgestellt. 

Wozu brauchen professionelle KommunikatorInnen zweisprachige 
Wörterbücher? 

Einsprachige Allgemeinwörterbücher werden meist verwendet, um Grammatik, Bedeutungen 
und Verwendungen abzuklären. Zweisprachige Allgemeinwörterbücher können in diesen 
Bereichen nie so viel Information bieten, da sie ja zwei Sprachen abdecken müssen. 
Zweisprachige Wörterbücher werden daher eher benutzt wie etwa einsprachige 
Synonymwörterbücher: als Ideenlieferanten, Erinnerungsstützen, Wortsteinbrüche. 

Wörter haben eine Bedeutung nur in konkreten Kontexten. Kein zweisprachiges Wörterbuch 
kann voraussehen, in welchem Kontext wir ein Wort antreffen und in welchen Kontext wir es 
gerade übersetzen; deshalb kann es nie mit Bestimmtheit angeben, wie man ein Wort 
übersetzen muss. Es kann höchstens angeben, wie ein Wort in anderen konkreten 
Kontexten schon übersetzt wurde, und von daher eine Auswahl von gängigen 
Übersetzungsvorschlägen geben. Und es kann vielleicht noch ein Weniges über die 
Kontexte sagen, in denen die vorgeschlagenen Wörter am häufigsten anzutreffen sind. 

Wenn man nicht weiss, was ein Wort in einem konkreten Text bedeutet, greift man darum 
am besten zuerst zum einsprachigen Wörterbuch, denn dieses kann die Kontexte, in denen 
ein Wort gebraucht wird, auf grösserem Raum beschreiben. Wenn man die Bedeutung 
abgeklärt hat, kann das zweisprachige Wörterbuch zum Einsatz kommen, das einige 
Vorschläge machen kann, wie man dem Sachverhalt, den man zu benennen versucht, in der 
Zielsprache sagen könnte. Und schliesslich besteht noch die Möglichkeit, dass man den 
Umkehrtest macht, indem man in einem Wörterbuch Deutsch-Englisch eine angebotene 
Übersetzung überprüft. So kann man Fehlgriffe vermeiden, die daraus entstehen, dass ein 
zweisprachiges Wörterbuch naturgemäss wenig über die Bedeutung eines Wortes informiert. 

Daraus wird auch deutlich, dass ein zweisprachiges Wörterbuch für die Textrezeption in der 
Regel wenig nützlich ist, ausser vielleicht in Fällen, wo ein eindeutig identifizierbarer 
aussersprachlicher Referent existiert, der in beiden Kulturen des Sprachenpaars identisch 
ist. Dies ist zum Beispiel oft bei technischen Begriffen oder bei Pflanzen- oder Tiernamen der 
Fall. Am meisten Nutzen bringen zweisprachige Wörterbücher eindeutig in der 
Textproduktion. 
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Allgemeinwörterbücher 

Mit dem oben Gesagten ist auch schon impliziert, dass zweisprachige Wörterbücher a) eine 
möglichst reichhaltige Auswahl an Übersetzungsvorschlägen bereithalten sollen; und b) 
möglichst viel von den Kontexten, in denen die Wörter üblicherweise anzutreffen sind, 
beinhalten sollen, damit die Auswahl etwas eingeschränkt werden kann. Und daraus 
wiederum folgt, dass auch zweisprachige Wörterbücher möglichst umfangreich sein müssen, 
wenn sie für den professionellen Gebrauch nützlich sein sollen. 

Das umfangreichste Wörterbuch für das Sprachenpaar Englisch-Deutsch ist Langenscheidts 
enzyklopädisches Wörterbuch Deutsch-Englisch, Englisch-Deutsch: Der Grosse Muret-
Sanders in insgesamt vier Bänden, zwei pro Übersetzungsversion. Der Muret-Sanders stand 
lange im Ruf, nur für technisches Vokabular gut zu sein. Das hat sich aber spätestens seit 
der Neubearbeitung der kleineren, zweibändigen Version, des Kleinen Muret-Sanders, unter 
dem Titel Langenscheidts Grosswörterbuch, geändert. Sicher aber bleibt er eines der 
weniger handlichen Instrumente. Besser in die Handbibliothek passen die grösseren 
einbändigen Wörterbücher. Zurzeit sind vier Wörterbücher erhältlich, die etwa dasselbe 
Buchformat haben und in derselben Preisklasse angesiedelt sind: das PONS 
Grosswörterbuch, das Langenscheidt Collins Grosswörterbuch, das Duden-Oxford 
Grosswörterbuch und das Langenscheidt Handwörterbuch. 
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PONS Grosswörterbuch Langenscheidt Collins Grosswörterbuch

Duden-Oxford Grosswörterbuch Langenscheidt Handwörterbuch

Diese Wörterbuchausschnitte zeigen, dass die Information zu den angebotenen deutschen 
Übersetzungsvorschlägen im Vergleich zu derjenigen, die in einem einsprachigen 
Wörterbuch zum deutschsprachigen Kontext gegeben wird, äusserst begrenzt ist. Jedoch 
werden (und in heutigen Wörterbüchern immer häufiger) auch Verwendungsbeispiele in 
Form von Kollokationen und Idiomen gegeben. Die Bereitstellung solcher 
Mehrwortverbindungen ist eine Stärke moderner zweisprachiger Wörterbücher. Dabei ist 
jedoch auch zu beachten, dass auch solche Ausdrücke in unterschiedlichen Kontexten 
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Unterschiedliches bedeuten können. Es ist daher geboten, sich auch in solchen Fällen in den 
ausführlicheren einsprachigen Wörterbüchern zu vergewissern. 

Im Folgenden werden die vier grösseren Wörterbücher kurz verglichen. Wie die Ausschnitte 
zeigen, fällt das preislich günstigste der grossen Wörterbücher, das Langenscheidt 
Handwörterbuch, in der Menge der gebotenen Information stark ab. Es ist also nur im 
Buchformat in derselben Liga wie die drei übrigen, aber nicht im Inhalt, und deshalb für den 
professionellen Gebrauch ungeeignet. Gleiches gilt für die immer zahlreicher auf dem Markt 
erscheinenden Zwischengrössen von Wörterbüchern (mit Untertiteln wie „Standard-
wörterbuch“, „für Schule und Studium“ etc.), bei denen oftmals nicht recht klar ist, wozu eine 
solche Zwischengrösse überhaupt notwendig sein soll. 

Die übrigen drei Grosswörterbücher haben alle ihre Vorzüge und Nachteile. PONS und 
Langenscheidt Collins bieten die meisten Übersetzungen von Kollokationen und Idiomen. Bei 
beiden fällt allerdings auf, dass sie relativ viel vom Kontext für Übersetzungslösungen in 
Englisch angeben (z. B. PONS, Bedeutung 5, „solution“; Langenscheidt Collins, letzte 
Bedeutung/Reflexivverwendung: „thought, idea, plan“), wo deutsche Kollokationen für die 
Übersetzungsversion Englisch-Deutsch wohl hilfreicher wären. Dies wird beim Duden-Oxford 
anders gehandhabt: Hier ist der jeweils der zielsprachliche Kontext einer 
Übersetzungslösung angegeben, also deutsche Begriffe (z. B. Bedeutung 2, „Möglichkeiten, 
Ausweg“). Dies mag einer der Gründe sein, weshalb der Duden-Oxford bei vielen Benutzern 
sehr geschätzt wird, obwohl er im Vergleich zu PONS und Langenscheidt Collins wesentlich 
weniger Umfang hat und deshalb leider nur bedingt für den professionellen Gebrauch 
empfohlen werden kann. Dagegen überzeugen PONS und Langenscheidt Collins weniger 
durch konzeptionelle Vorzüge, als vielmehr durch die schiere Fülle an Kollokationen und 
Idiomen, die sie bieten. 

Auch die gängigen zweisprachigen Wörterbücher sind in der Regel auf CD-ROM erhältlich. 
Die meisten bieten auch manche Funktionen, die für Sprachprofis eher verzichtbar sind (z. B. 
die Audioausgabe von ausgewählten Stichwörtern), macht aber das Arbeiten mit 
Volltextsuche, Verlinkung von Wörtern innerhalb von Einträgen usf. in vielen Fällen einfacher 
und schneller. Die elektronischen Wörterbücher der Verlage Langenscheidt und Duden 
können fast alle in die Benutzeroberfläche Office-Bibliothek geladen werden. Somit könnte 
eine Reihe von nützlichen Nachschlagewerken unter demselben Programm benutzt werden. 
Die Benutzeroberfläche ermöglich auch die sog. Pop-up-Suche: Damit können in einer 
ganzen Anzahl von Programmen (Word, Internet Explorer etc.) durch Klick auf ein beliebiges 
Wort Wörterbucheinträge eingeblendet werden. Die PONS-Wörterbücher aus dem Klett-
Verlag sind mit ihrer eigenen Benutzeroberfläche Lexiface erhältlich, die eine ähnliche 
Funktion aufweist. 

Eine Reihe von zweisprachigen Wörterbüchern sind als elektronische Version im ZHAW-
Netz oder via VPN über die Intranetseite der Hochschulbibliothek verfügbar: 
https://intra.zhaw.ch/Nachschlagewerke-Online.52.0.html (vgl. auch die Literaturliste am 
Schluss dieses Dokuments). 

Fachwörterbücher 

Eine Schwäche allgemeinsprachlicher Grosswörterbücher ist naturgemäss, dass sie 
Fachsprachen nur wenig berücksichtigen können. Diese Lücke füllen die zweisprachigen 
Fachwörterbücher. Ein bekanntes Beispiel ist da Richard Ernst, Wörterbuch der industriellen 
Technik: 

https://intra.zhaw.ch/Nachschlagewerke-Online.52.0.html
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Der „Ernst“ gibt eine Fülle von möglichen Übersetzungen in verschiedensten Fachbereichen 
der Industrie. Auffällig ist, dass dabei kein weiterer sprachlicher Kontext geboten wird. 
Deshalb ist es hier besonders wichtig, immer genau zu überprüfen, ob ein 
Übersetzungsvorschlag in der gegebenen Fachsprache auch tatsächlich so verwendet wird. 
Dasselbe gilt für die zweisprachigen Wörterbücher anderer Fachgebiete, z. B. das 
Wirtschaftswörterbuch von Wilhelm Schäfer (wobei Letzteres zu einer Reihe von 
Stichwörtern auch öfters knappe Bedeutungserklärungen in der Zielsprache liefert). 

Im technischen Bereich können Wörterbücher besonders hilfreich sein, die Text mit 
Illustrationen verbinden, z. B. das Illustrierte Technische Wörterbuch von Kurt Bosshart: 

 

Mit der visuellen Darstellung von Gegenständen und der Benennung ihrer Teile können 
illustrierte Wörterbücher vor allem die Suche nach allgemeineren technischen Sachbegriffen 
unter Umständen wesentlich verkürzen. 

Auch viele Fachwörterbücher sind in CD-ROM-Versionen erhältlich, so z. B. der „Ernst“ und 
auch Langenscheidts Fachwörterbücher wie das Fachwörterbuch Technik und allgemeine 
Wissenschaften, Letzteres wie die Duden-Nachschlagewerke unter der Benutzeroberfläche 
Office Bibliothek. 
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Zusammenfassung 

In diesem Dokument wurden die wichtigsten Typen zweisprachiger Wörterbücher anhand 
von Beispielen vorgestellt. Auch bei den zweisprachigen Wörterbüchern gilt zuvorderst: Je 
grösser, desto besser. 

Von den zweisprachigen Allgemeinwörterbüchern zur Anschaffung empfohlen wird entweder 
das PONS Grosswörterbuch oder das Langenscheidt Collins Grosswörterbuch. 

Besonders im Bereich der zweisprachigen Wörterbücher zahlreich sind die 
Fachwörterbücher, die ausschliesslich den Wortschatz von bestimmten Fachbereichen 
enthalten. Die Menge an Kontextinformation variiert besonders bei den Fachwörterbüchern 
sehr stark. Manchmal können auch Illustrationen hilfreich sein. 

Doch wie auch bei den einsprachigen Wörterbüchern hängt der Nutzen der zweisprachigen 
Wörterbücher auch vom Gebrauch ab, den man von ihnen macht. Grundsätzlich soll man nie 
einem Wörterbuch blind vertrauen: Auch wenn ein bestimmter Ausdruck im Wörterbuch 
steht, ist er vielleicht für eine konkrete Textstelle nicht die geeignete Formulierung. Für eine 
unbekannte Formulierung sollte man immer mehrere, unterschiedliche Hilfsmittel 
konsultieren. 
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